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ROLAND NÄF.
Präsident SP Kanton Bern

Im Dienste aller
statt seiner Majestät

NÄF…

Nationalratswahlen
Liste 3

Nationalratswahlen vom 23. Oktober
Roland Näf so wählen:

MUSTER
SPECIMEN

Wichtig: 
Listenbezeichnung 
nicht vergessen!



Erreichtes
Die Präsidentschaft von Roland Näf be-
gann mit einem grossen Erfolg der SP 
Kanton Bern: die Wahl von Simonetta 
Sommaruga in den Bundesrat. 
Die Berner SP profilierte sich unter Näfs 
Leitung mit konkreten Schritten und Kom-
promissen in der Energiepolitik: Energie 
sparen und eine Stromversorgung ohne 
AKW mit Sonne, Wind und Wasser. 
In der Bildungspolitik setzte sich Näf 
konsequent für Kinder und Jugendliche 
ein, Beispiele sind die Betreuung an 
Kindergärten und die Unterstützung von 
RealschülerInnen. 
Über die Schweizer Grenzen hinaus 
bekannt wurde Näf für sein mutiges Vor-
gehen gegen grausame Gewalt in den 
Medien und insbesondere in Compu-
terspielen. Die politischen Vorstösse für 
Verkaufsbeschränkungen von Killerga-
mes und einen besseren Jugendschutz 
nahmen alle politischen Hürden.

Ziele
Als Präsident der Berner SP möchte 
Roland Näf auch im Nationalrat die Inte-
ressen der grossen Mehrheit der Bevöl-
kerung vertreten, gegen Einzelinteressen 
und gegen Privilegien. Im Vordergrund 
stehen Bildung, Energieversorgung und 
Steuergerechtigkeit. Eine Stärkung des 
Kantons Bern möchte er erreichen über 
Verbesserungen in der Berufsbildung, 
die Förderung erneuerbarer Energie 
und ein energisches Vorgehen gegen 
Steuerhinterziehung und Steuerdumping, 
welche den Mittelstand belasten. 
Ein konkretes Anliegen ist auch ein 
menschenfreundlicher Umbau der Au-
tobahnen in der Region Bern. Nicht zu 
akzeptieren sind Ausbauten, welche die 
AnwohnerInnen noch stärker mit Emissi-
onen belasten. 

Roland Näf
hat die Lizenz 
zum Politisieren

Er ist konsequent,
hartnäckig und 
manchmal unbe-
quem. Er kämpft
für alle, statt nur für
wenige.

Roland Näf
verheiratet, 2 Kinder

Präsident SP Kanton Bern
lic. phil. I (Pädagogik/Politologie)
Co-Schulleiter Muri

Roland Näf  setzt sich en-
gagiert, beherzt und mit 
Erfolg für eine qualitativ 
hochstehende Bildung und 
die sozial Schwächeren ein. 
Im Nationalrat braucht es 
solche Persönlichkeiten.

Andreas Rickenbacher 
Regierungsrat

Roland Näf schweigt nie ge-
genüber Ungerechtigkeiten. 

Barbara Egger-Jenzer
Regierungsrätin

Roland Näf mit der neugewählten SP-Bundesrätin 
Simonetta Sommaruga (Progr Bern, Sept. 2010)
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